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Am vergangenen Sonntag lud die 
Stadt Bretten in der Stadtparkhal-
le zum Neujahrsempfang. Auch 
im Namen von Bürgermeister 
Michael Nöltner wünschte Ober-
bürgermeister Martin Wolff allen 
Brettenerinnen und Brettenern 
alles erdenklich Gute und Gottes 
Segen für 2024. Besonderen Dank 
richtete das Stadtoberhaupt an die 
Stadt- und Gemeinderäte, die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
der Stadtverwaltung, die Vertreter 
von Verbänden, die Feuerwehr 
und Polizei sowie die zahlreichen 
ehrenamtlich engagierten Bürge-
rinnen und Bürger.
Dass es der letzte Neujahrsemp-
fang von Oberbürgermeister 
Wolff sein werde und er sein 
Amt als Stadtoberhaupt zum 30. 
September vorzeitig niederlegen 
und sich nach 50 Jahren in den 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schieden werde, verkündete OB 
Wolff zur Überraschung vieler am 
Ende seiner Rede.

Letzter Neujahrsempfang von Oberbürgermeister Wolff
OB Wolff und Bürgermeister Nöltner singen gemeinsam mit dem Publikum die Europa-Hymne und das Badnerlied beim Neujahrsempfang der Stadt Bretten, musikalisch begleitet vom 
Musikverein Bauerbach.                                                                                                                                          Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Bei ihrer zweitägigen Klausur am 
vergangenen Wochenende haben 
die Brettener Stadtverwaltung und 
der Gemeinderat den Haushalt für 
das Jahr 2024 auf den Weg gebracht. 
Verabschiedet werden soll das Zah-
lenwerk bei der Gemeinderatssit-
zung am 20. Februar. Bis dahin hat 
das Kämmereiamt nun noch Zeit, 
die einvernehmlich ausgearbeiteten 
Änderungen einzuarbeiten.
Dass die Zustimmung des Ge-
meinderats zum zweiten Mal in 
Folge einstimmig erfolgte, freute 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
besonders. „Das zeigt, dass jeder 
Einzelne hinter diesem Haushalt 
steht und gibt mir die Hoffnung, 
dass die demokratisch getroffenen 
Entscheidungen von allen akzep-
tiert und mitgetragen werden“, 
sagte der Oberbürgermeister nach 
einer weitestgehend harmonisch 
verlaufenen Klausurtagung.

Haushaltsklausur endet mit einstimmigem Beschluss

Am vergangenen Wochenende berieten Stadtverwaltung und Gemeinderat im Brettener Rathaus über den Haushalt für das Jahr 2024, der in der 
Gemeinderatssitzung am 20. Februar verabschiedet werden soll.                                                                 Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

In seiner letzten Neujahrsansprache 
skizzierte Brettens Oberbürgermei-
ster die wichtigsten Zukunftsthe-
men für die Melanchthonstadt. Dies 
sind neben der Stadtentwicklung, 
zu der auch die Gartenschau 2031 
zählt, vor allem die Themen Infra-
struktur, Bildung, Teilhabe und 
Klimaschutz. OB Wolff betonte 
zudem, wie wichtig es sei, eine mo-
derne Stadt und Stadtverwaltung 
weiterzuentwickeln und gleichzeitig 
die einzelnen Bürger (auch in ihrem 
persönlichen Sicherheitsempfinden) 
zu beteiligen, den Blick nach vorne 
zu richten und gleichzeitig die 
Brettener und Brettenerinnen zu 
unterstützen.
„Ein vorausschauendes Handeln 
wird in allen Bereichen – vom 
Ausbau der Infrastruktur bis hin 
zur Bildung – entscheidend sein, 
damit Bretten auch in Zukunft 
eine liebens- und lebenswerte Stadt 
bleibt“, betonte OB Wolff und rief 
die Bürgerinnen und Bürger zu 
mehr Eigenverantwortung in allen 

gesellschaftlichen Bereichen auf.
OB Wolff freute sich besonders 
darüber, dass sein Amtskollege aus 
der Lutherstadt Wittenberg, Ober-
bürgermeister Torsten Zugehör, 
an diesem Tag ebenfalls ein paar 
Worte an die Brettenerinnen und 
Brettener richtete. Oberbürger-
meister Zugehör betonte die enge 
Verbindung zwischen den beiden 
Städten und seine Freundschaft zu 
OB Wolff. Er freue sich jedes Mal 
über die Herzlichkeit und schon 
fast sprichwörtliche Brettener Fröh-
lichkeit, mit der er und auch alle 
Delegationen aus Wittenberg stets 
in Bretten empfangen werden. 
Die Veranstaltung wurde musika-
lisch begleitet vom Musikverein 
Bauerbach unter der Leitung von 
Alexander Knam. Dabei zeigten 
die Musikerinnen und Musiker 
ihr Können – vom Deep Purple-
Medley über „Bohemian Rhapsody“ 
von Queen bis zur 9. Sinfonie von 
Beethoven war einiges geboten.
Die Sternsinger der katholischen 

Seelsorgeeinheit Bretten Walz-
bachtal unter der Leitung von 
Simone Odenwald überbrachten 
ihre Botschaften und sammelten 
im Rahmen der Sternsingeraktion 
2024 unter dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ Spenden zugunsten 
benachteiligter Kinder auf der 
ganzen Welt.
Zum Abschluss der Redebeiträge 
forderte Oberbürgermeister Martin 
Wolff gemeinsam mit Bürgermeister 
Michael Nöltner alle Anwesenden 
auf, gemeinsam die Europa-Hymne 
„Ode an die Freude“ und dann das 
Badnerlied zu singen. Bevor er zum 
Stehempfang lud, wartete OB Wolff 
noch mit einer Überraschung auf: 
Das Duo Thomas Rothfuß und 
Stefan Wukowitsch gab zur Freude 
des Publikums das Lied „Bretten 
meine Stadt“ zum Besten. 
Im Anschluss ließen die Gäste den 
Sonntagvormittag mit dem ein oder 
anderen Gläschen bei anregenden 
Gesprächen ausklingen. (er)

Die neue Dach-Destinationsmanage-
ment-Organisation (Dach-DMO) im 
Norden Baden-Württembergs, na-
mentlich nun Tourimia Tourismus 
GmbH, wurde auf der Reisemesse 
CMT in Stuttgart von sieben Koope-
rationspartnern und Staatssekretär 
Dr. Patrick Rapp MdL vorgestellt.
Landrat Christoph Schauder, Spre-
cher der Kooperationspartner, 
betonte die Bedeutung der bevorste-
henden Gründung der Dach-DMO 
als GmbH, die auf den Gremienbe-
schlüssen der Partner basiert. Die 
notarielle Beurkundung ist für Janu-
ar geplant. Er dankte für die offene 
und konstruktive Zusammenarbeit, 
insbesondere mit dem Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus Baden-Württemberg.
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp 
MdL erklärte: „Das Nördliche 
Baden-Württemberg hat viel tou-
ristisches Potenzial. Um dies zu 
nutzen, ist die Gründung der neuen 
DMO ein elementarer Schritt. Ich 
bin überzeugt davon, dass sich das 
Engagement der Verantwortlichen 
im Kooperationsgründungsprozess 
schnell auszahlen wird und die 
Dach-DMO dabei hilft, den Touris-
mus vor Ort weiter voranzubringen. 
Wir als Land unterstützen diesen 
Prozess auch weiterhin und stellen 
400.000 Euro im Rahmen einer An-
schubfinanzierung zur Verfügung.“
Als gleichberechtige Kooperati-
onspartner treten die regionalen 
Tourismusorganisationen Hohen-
lohe + Schwäbisch Hall Touris-
mus e.V., Touristikgemeinschaft 
Odenwald e.V., Tourismusverband 
„Liebliches Taubertal“ e.V., Tou-
ristikgemeinschaft Hohenlohe e.V., 

Gründung der Tourimia

OB Daniel Bullinger, OB Martin Wolff, Landrat Norbert Heuser, Landrat Christoph Schauder, 
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp MdL, Landrat Dr. Achim Brötel, Landrat Stefan Dallinger 
und Erster Landesbeamter Gotthard Wirth präsentieren den neuen touristischen Dach-DMO: 
Tourimia.        Foto: Aylin Wahl/Landratsamt Main-Tauber-Kreis

Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e.V., Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand e.V. und der Rhein-
Neckar-Kreis auf. 
Die Organisationen werden auch 
zukünftig eng in touristischen 
Fragen zusammenarbeiten, wobei 
die lokalen Tourismusorganisatio-
nen weiterhin bestehen bleiben. 
Die neue Dach-DMO übernimmt 
Management- und Vernetzungsauf-
gaben und schafft Synergieeffekte, 
die auch eine effizientere Nutzung 
von Fördermitteln ermöglichen. 
Als Standort für die juristische 
Geschäftsstelle wurde der Main-
Tauber-Kreis ausgewählt.
Zum Namen „Tourimia“ erklärte 
Landrat Schauder, dass dieser mit 
externer Unterstützung entwickelt 
und markenrechtlich geschützt 
wurde. Der Name symbolisiert 
eine moderne, individuelle und 
attraktive Tourismusregion, in der 
der Fokus auf dem Tourismus liegt.
Der 1. Vorsitzende, Oberbürger-
meister der Stadt Bretten, Martin 
Wolff, und die Geschäftsfüh-
rerin des Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e.V., Christina Lenn-
hof, äußerten sich erfreut über 
die zukünftige Zusammenarbeit: 
„Die Gründung der Tourimia Tou-
rismus GmbH ist ein entscheiden-
der Schritt, um das volle Potenzial 
unserer Region zu entfalten. In den 
letzten eineinhalb Jahren haben 
die Geschäftsführerinnen und 
Geschäftsführer der beteiligten 
Partner intensiv daran gearbeitet, 
diese neue Gesellschaft zu einem 
Erfolgsmodell zu formen. Wir se-
hen darin enorme Möglichkeiten 
für die Zukunft.“ (red)

Entscheidungen im 
Gemeinderat 

in der öffentlichen Sitzung 
am 12.01. und 13.01.2024

1. Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2023 und Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) 
für das Wirtschaftsjahr 2024

a) Der Gemeinderat nimmt die Verwaltungsentwürfe zur Kenntnis und 
stimmt den einvernehmlich ausgearbeiteten Änderungen einstimmig zu.

b) Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung, auf dieser 
Grundlage die Haushaltssatzung der Stadt und den Wirtschaftsplan des 
EAB aufzustellen und zur Verabschiedung vorzulegen.

Neben den großen Bauprojekten 
wie der Grundschule Diedelsheim 
und dem zweiten Abschnitt des 
Sporgassenareals sind dabei u. a. fol-
gende, intensiv diskutierte Themen 
erwähnenswert:
Attraktion auf dem Weihnachts-
markt
Einig war sich das Gremium, dass 
es auf dem Weihnachtsmarkt zu-
künftig wieder eine Attraktion 
geben soll. Ob dies zwingend eine 
Eislaufbahn sein muss – darüber 
gingen die Meinungen auseinan-
der. Verabredet wurde daher, im 
kommenden Haushalt 30.000 Euro 
für eine noch nicht näher definierte 
Attraktion einzustellen. Wie genau 
diese aussehen kann, soll bei einem 
Runden Tisch mit allen betroffenen 
Akteuren besprochen werden.
Baustellenunterstützungsfonds
Für die Gastronomen und Einzel-
händler, die im Zuge der Baumaßnah-

men an der Pforzheimer Straße und 
der Weißhofer Straße in den kom-
menden drei Jahren mit Umsatzein-
bußen zu kämpfen haben, soll ein 
Unterstützungsfonds eingerichtet 
werden. Ein praktikables Konzept 
wird das Amt Liegenschaften und 
Wirtschaftsförderung zeitnah im 
Ausschuss und Gemeinderat vor-
stellen, der dieses dann beschließen 
kann.
Übertragung von Gemeinderats-
sitzungen im Internet
Hierzu gab es einen Antrag der 
Grünen-Fraktion, der von der Ver-
waltung intensiv geprüft werden 
soll. Insbesondere gilt es, die dafür 
anfallenden Kosten zu ermitteln. 
Ein Hindernis ist die bestehende 
Gemeindeordnung, die eine Video-
aufzeichnung und Übertragung ins 
Netz – insbesondere aus Gründen 
des Datenschutzes – erschwert. 
Hier soll eine mögliche Änderung 

der Gemeindeordnung durch das 
Land abgewartet werden. Sobald alle 
Informationen auf dem Tisch liegen, 
kann der Gemeinderat darüber 
abstimmen.
Rad-Service-Stationen
Der Antrag der Freien Wähler zur 
Aufstellung sogenannter „Rad-Ser-
vice-Stationen“ stieß bei der Verwal-
tung und bei der großen Mehrheit 
des Gemeinderats auf Wohlwollen. 
15.000 Euro werden hierfür im Jahr 
2024 zur Verfügung gestellt, um die 
Installation von mindestens zwei – 
im besten Fall sogar vier – Stationen 
an noch genauer zu definierenden 
Fahrradschwerpunkten in Bretten 
umzusetzen. Infrage kommen neben 
dem Bahnhof und der Weißhofer 
Straße/Spitalgasse auch die Stadt-
bahnhaltestelle Mitte/Rechberg und 
das Sportzentrum Im Grüner. 
Straßenbeleuchtung
Da die nächtliche Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung die Bürgerin-
nen und Bürger weiterhin umtreibt, 
wurde vereinbart, das Thema bei 
der März-Sitzung des Gemeinderats 
nochmals auf die Tagesordnung zu 
setzen. Dann dürfte das Gremium 
formal auch wieder eine Entschei-
dung treffen, da laut baden-württem-
bergischer Gemeindeordnung zwi-
schen der Behandlung desselben 
Themas immer sechs Monate vergan-
gen sein müssen. Unabhängig davon 
sind in den kommenden Jahren fünf 
Millionen Euro für die weitere Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED vorgesehen. Bislang waren die 
Energiekosten neben Umweltaspek-
ten und der drohenden Gasmangella-
ge im vergangenen Winter immer ein 
Hauptargument für die Maßnahme 
gewesen. (maw)

Die Tourist-Info Bretten ist auch in diesem Jahr wieder auf der Messe 
Caravan, Motor und Touristik (CMT) in Stuttgart vertreten. Dort prä-
sentiert sie die Melanchthonstadt am Sonntag, 21. Januar, von 10 bis 18 
Uhr am Stand 6 F 35 in Halle 6 als Partner des Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e. V. (KST). 
Die Besucher erwartet eine bunte Palette an Themen – von Wandern 
und Radfahren im Land der 1.000 Hügel, kulinarischen Entdeckungs-
reisen in der Region bis hin zu kulturellen und lokalen Highlights. 
Ein attraktives Gewinnspiel mit tollen Preisen sowie eine herzliche 
Beratung zu Stadtführungen, Sehenswertem und Unterkünften in 
Bretten runden den Messeauftritt ab. (red)

Bretten auf der CMT
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Am 01.01.2024 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr
Gerold Hauser

im Alter von 70 Jahren.

Herr Hauser wurde am 01.09.1968 als Verwaltungslehrling bei der Gemein-
de Rinklingen eingestellt und war seit der Eingemeindung am 01.01.1971 
im Hauptamt der Stadt Bretten beschäftigt. 
Bis zum Eintritt in den Ruhestand am 01.01.2015 erfüllte Herr Hauser seine 
Aufgaben mit großem Engagement, viel Pflichtbewusstsein und einem ho-
hen Maß an Zuverlässigkeit. Er war ein geschätzter und loyaler Mitarbeiter. 

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seinen 
Hinterbliebenen.

Martin Wolff                                                        Michaela Krimmel
Oberbürgermeister                                               Personalratsvorsitzende

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen
               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Kustos des Melanchthonhauses und Direktor der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten (m/w/d)

• Leiter/in des Sachgebietes Tiefbau (m/w/d) 
• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische 

Betreuung von Eigenbetrieben (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Ausländerbehörde (m/w/d)
• Stadtplaner/in (m/w/d)
• Verkehrsplaner/in (m/w/d)

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums 

Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen 
„Organisation, Personal, Informationsverarbeitung“, „Kommunal-
politik, Führung im öffentlichen Sektor“, „Ordnungsverwaltung“ 
und „Wirtschaft und Finanzen, öffentliche Betriebe“ 

• Ausbildung zur/zum Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit 
zum 01.09.2024 (m/w/d)

• Ausbildung zur/zum Erzieher/in zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ in den städtischen Kindergärten Drachenburg und Kraichgau-

Hüpfer zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Pestalozzischule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Johann-Peter-Hebel-Schule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ im Bereich des Feuerwehrwesens zum 01.09.2024 (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Kabeltiefbau- und Kabelverlegearbeiten entlang der Strecke zwischen 
Bruchsal und Bretten
Die Deutsche Bahn erneuert das Streckenfernmeldekabel auf der Strecke 
zwischen den Bahnhöfen Bruchsal und Bretten. Die Arbeiten haben be-
reits mit der Vorbereitung der Baustellenflächen begonnen. Von Montag, 
26. Februar, 7 Uhr, bis Freitag, 31. Mai, 5 Uhr, erfolgen Erdarbeiten 
sowie Arbeiten an Kabelkanälen und Schächten für die Verlegung des 
Streckenfernmeldekabels entlang der Gleise. Dabei kann es für die di-
rekten Anwohnenden zu vorübergehenden Lärmentwicklungen kommen. 
Da es sich um eine Wanderbaustelle handelt, treten Beeinträchtigungen 
immer nur für kürzere Zeit an einem Ort auf. Von Sonntag, 10. März, 
bis Freitag, 31. Mai, finden die Arbeiten in nächtlichen Sperrpausen 
des Bahnbetriebs statt, um den Zugverkehr so wenig wie möglich zu 
beeinträchtigen.
Die Deutsche Bahn ist bemüht, die von den Bauarbeiten ausgehenden 
Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Trotz des Einsatzes 
moderner lärmarmer Arbeitsgeräte und Technologien lassen sich Lärm-
entwicklungen jedoch nicht völlig vermeiden. Dafür bittet die Bahn um 
Entschuldigung und hofft auf Ihr Verständnis.

Baumaßnahme Virchowstraße und Robert-Koch-Straße
Zwischen dem Parkplatz in der Virchowstraße (Krankenhausmitarbeiter-
parkplatz) und der Robert-Koch-Straße wird im Auftrag des Eigenbetriebs 
Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) der Abwasserkanal ausgewechselt.
Durch die Stadtwerke Bretten GmbH werden sämtliche Versorgungs- und 
Anschlussleitungen Wasser, Gas, Fernwärme und Strom erneuert bzw. 
neu verlegt.
Die Bauarbeiten werden von der Bauunternehmung Harsch GmbH aus 
Bretten unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs ausgeführt.
Die Maßnahmen werden abschnittsweise durchgeführt. Angefangen wird 
im Kreuzungsbereich Edison-Straße/Virchow-Straße bis zum Parkplatz; 
danach wird die Strecke bis zur Robert-Koch-Straße gebaut.
Die Stadt Bretten und die Stadtwerke sind dabei bemüht, einen zügigen 
und möglichst raschen Bauablauf zu realisieren. Dabei ist allen bewusst, 
dass mit jeder Baumaßnahme Einschränkungen, Lärm und Unannehm-
lichkeiten für die Anwohner verbunden sind.
Die Arbeiten mit vorbereitenden Maßnahmen haben Anfang der Woche 
bereits begonnen. Das Ende der Gesamtmaßnahme ist bei geeigneter 
Witterung bis Ende Juli vorgesehen. 
Für die einzelnen Anlieger wird die Zufahrt mit PKW zeitweise nicht 
mehr möglich sein. Wir bitten Sie, die Mülltonnen außerhalb des Baustel-
lenbereichs zur Abholung bereitzustellen. Eine Abholung von Sperrmüll 
wird in diesem Zeitraum ebenfalls nur außerhalb des Baustellenbereichs
möglich sein. Die Firma Pre Zero erhält von uns eine entsprechende 
Information.

Arbeiten in der Frühlingstraße gehen weiter
Nach dem Jahreswechsel werden die Arbeiten bis Freitag, 31. Mai, in der 
Frühlingstraße fortgesetzt. Zwischen Hausnr. 26 und Hausnr. 40 werden 
die Arbeiten ebenfalls unter Vollsperrung ausgeführt. Der Fußgängerver-
kehr wird aufrechterhalten. (red)

Verkehrshinweise

Chiara – Danke, dass du dir 
die Zeit für ein Interview ge-
nommen hast. Seit dem 1. 
September 2023 absolvierst du 
ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) bei der Stadt Bretten. 
Wieso hast du dich für ein FSJ 
entschieden?
Durch ein FSJ habe ich die Chan-
ce, die Schule einmal von einer 
ganz anderen Seite zu erleben und 
mich dabei persönlich weiterzuent-
wickeln. Ich wusste schon lange, 
dass ich mich für den Beruf der 
Lehrerin interessiere und kann 
nun wirklich tolle Erfahrungen 
sammeln, die mir die Entschei-
dung für meine zukünftige Stu-
dienwahl erleichtern. Außerdem 
habe ich nach meinem Abitur eine 
lernfreie Zeit für mich gebraucht, 
die ich mit dem FSJ sehr sinnvoll 
nutzen kann. 
In welcher Einsatzstelle bist 
du genau eingesetzt und was 
macht diese Einsatzstelle für 
dich einzigartig?
Meine Einsatzstelle ist die Johann-
Peter-Hebel-Schule in Bretten. 
Dies ist eine Gemeinschaftsschule 
und dadurch habe ich die Möglich-
keit, mit allen Altersgruppen zu ar-
beiten. Mein Arbeitsalltag ist sehr 
vielfältig und ich weiß nie, was am 
nächsten Tag auf mich zukommen 
wird. Genau das macht das FSJ 
für mich so besonders. Die Schü-
lerinnen und Schüler wie auch die 
Kolleginnen und Kollegen sind von 
Anfang an sehr offen und herzlich 
zu mir gewesen.
Was sind deine Hauptaufgaben 
während des FSJs? Wie sieht 
dein Arbeitstag an der Johann-
Peter-Hebel-Schule aus?
Zu meinen Hauptaufgaben gehört 
sowohl das Unterstützen der Lehr-
kräfte im Unterricht als auch bei 
der Früh- und Nachmittagsbetreu-
ung der Schülerinnen und Schüler. 
Mein Arbeitstag startet mit der 
Frühbetreuung: Dort spielen oder 
basteln die Betreuungskräfte und 
ich mit den Kindern bis der Un-
terricht beginnt. Im Unterricht 
werde ich hauptsächlich in den 
ersten Klassen eingesetzt, da dort 
die meiste Hilfe benötigt wird. 
Nach dem Unterricht betreue ich 
das Schülercafé der Johann-Peter-
Hebel-Schule. Gegen Ende meines 
Arbeitstages bin ich schließlich in 
der Nachmittagsbetreuung ein-
gesetzt: Dort unterstütze ich die 
Schülerinnen und Schüler bei der 
Erledigung ihrer Hausaufgaben. 
Wenn diese gemacht sind, dürfen 
die Schülerinnen und Schüler noch 
ein wenig spielen und toben und 
werden dabei natürlich von mir 
beaufsichtigt. Zweimal in der Wo-
che begleite ich zudem die dritte 
und fünfte Klasse zum Schwimm-
Unterricht. 
Was macht dir an deiner Arbeit 
am meisten Spaß?
An meinem FSJ macht mir am 
meisten Spaß, den ganzen Tag 
mit den Kindern zu arbeiten. Sie 
geben mir das Gefühl, dass ich 
ihnen eine sehr große Hilfe bei der 
Bewältigung bestimmter Aufgaben 
bin. Zudem ist es schön, nicht nur 
den Schülern, sondern gleichzeitig 
auch den Kolleginnen und Kolle-
gen etwas Arbeit abzunehmen und 
sie dadurch zu entlasten. Auch sie 

sind oft sehr dankbar dafür und 
schätzen das sehr. Mit den Kindern 
gibt es oft tolle und lustige Momente, 
welche meinen Arbeitsalltag beson-
ders machen.
Viele Bewerber/innen wird 
sicher auch interessieren: Wie 
hoch ist das Taschengeld, das du 
als Freiwillige erhältst?
Jeden Monat erhalte ich 400 Euro 
Taschengeld. Zudem bekomme 
ich einen Fahrtkostenzuschuss in 
Höhe von 30 Euro monatlich. Mit 
diesem kann ich mir zum Beispiel 
das Jugendticket BW kaufen, mit 
dem ich zur Arbeit kommen, aber 
auch deutschlandweit mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln fahren 
kann. Außerdem erhalte ich, wenn 
ich die Schülerinnen und Schüler 
während ihrer Mittagspause in die 
Mensa begleitete, täglich ein warmes 
Mittagessen.
Was meinst du: Konntest du 
dich durch das Freiwillige So-
ziale Jahr persönlich weiterent-
wickeln?
Ja, ich konnte mich bisher auf jeden 
Fall weiterentwickeln. Durch das 
FSJ habe ich die Möglichkeit, lange 
genug den Beruf der Lehrerin aus-
zutesten und dies hat mir bislang 
einige wertvolle praktische Erfah-
rungen eingebracht. Durch das FSJ 
wurde ich flexibler, da ich ab und an 
kurzfristig in einer anderen Klasse 
eingesetzt werde, wie es ursprüng-
lich geplant war. Zudem wurde ich 
geduldiger, da die Schülerinnen 
und Schüler nicht alle gleich schnell 
lernen. 
Würdest du einen Freiwilli-
gendienst an der Johann-Peter-
Hebel-Schule empfehlen und 
hast du einen Tipp für deine/n 
Nachfolger/in?
Ja, ich kann es sehr empfehlen, ein 
FSJ an der Johann-Peter-Hebel-
Schule zu absolvieren. Wenn man 
Interesse daran hat, etwas Neues 
auszutesten, um sich persönlich 
weiterzuentwickeln oder ohnehin 
schon Interesse an einem Lehr-
amtsstudium hat, ist das FSJ eine 
tolle Erfahrung, die man nutzen 
sollte. Meinem Nachfolger oder 
meiner Nachfolgerin kann ich nur 
ans Herz legen, so viele Eindrücke 
und Erfahrungen wie möglich zu 
sammeln und die Chance für sich 
selbst zu ergreifen. 
Wie geht es für dich nach deinem 
FSJ weiter?
Ich möchte gerne ein Lehramtsstu-
dium beginnen, entscheide mich 
jedoch noch, in welche Fachrichtung 
es letztendlich gehen soll. (red)

Chiara Albanese lernt durch ihr FSJ an der Johann-Peter-Hebel-Schule den Schulalltag aus einer 
neuen Perspektive kennen.                                                   Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Wer sich für ein FSJ bei der Stadt 
Bretten interessiert, kann sich 
gerne per Post (Bürgermeisteramt 
Bretten, Sachgebiet Personal, Un-
tere Kirchgasse 9, 75015 Bretten) 
oder E-Mail (personalabteilung@
bretten.de) bewerben.
Weitere Informationen sowie die 
detaillierte Stellenanzeige findest 
du zudem unter www.bretten.de. 
Der QR-Code führt dich direkt 
zur Ausschrei-
bung für die 
FSJ-Stel le in 
der Johann -
Peter -Hebel -
S c h u l e  i n 
Bretten.

Serie: Freiwilliges Soziales Jahr  
bei der Stadt Bretten

Teil 3: Johann-Peter-Hebel-Schule

Ferienbetreuung für
Grundschulkinder

Auch außerhalb der Schulzeit bietet die Stadt Bretten eine Betreuung 
für Grundschulkinder an. Diese findet als zentrales Angebot an einer 
Brettener Schule statt und kann von Schülerinnen und Schülern aller 
Grundschulen in Bretten genutzt werden.
In folgenden Schulferien wird es im Schuljahr 2023/2024 bei ausrei-
chenden Anmeldungen (ab 15 Kinder) eine Betreuung geben:
Osterferien / Pfingstferien / letzte drei Wochen Sommerferien

Anmeldeformulare erhalten Sie in den Schulsekretariaten, den 
Betreuungsgruppen oder zum Herunterladen auf der städtischen Ho-
mepage unter www.bretten.de/content/betreuungsangebote.

Bitte beachten: Die Anmeldung muss spätestens 6 Wochen vor Beginn 
der jeweiligen Ferienbetreuung bei der Stadtverwaltung vorliegen. Die 
Anmeldefrist für die Osterferien ist der 09.02.2024. (red)

Kostenloses Parken in der  
Tiefgarage Sporgasse bis Ostern

Nach eineinhalbjähriger Bauzeit wurde im Dezember 2023 das obere 
Parkdeck der Tiefgarage Sporgasse für die Öffentlichkeit freigegeben. 
92 Stellplätze stehen den Wochenmarktbesuchern, Einkaufswilligen 
und Touristen im Herzen der Brettener Innenstadt seitdem zur 
Verfügung. Zusammen mit der unteren Ebene wird das Angebot an 
Parkplätzen in der Tiefgarage auf dem Sporgassenareal dann bei 184 
liegen. Hinzu kommen bis auf weiteres 75 zusätzliche Stellplätze auf 
der angrenzenden ebenerdigen Fläche, dem zukünftigen zweiten 
Bauabschnitt des Sporgassenareals.
Das Parken in der Tiefgarage bleibt bis zum Ende der Osterferien 
Anfang April kostenlos. (go)

Die Ruhezeit der Grabstätte Lisette und Karl Eigenmann ist abgelaufen. 
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, die Grabstätte bis zum 
25.03.2024 zu räumen und sich mit der Friedhofsverwaltung Bretten, 
Zimmer 227, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Tel. 07252/921-324, 
in Verbindung zu setzen.

Friedhof Gölshausen, Feld 3, Nr. 07-08



bei der 

KulturStadt Bretten

Bis 01.04.2024, Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive

Mi 28.02., 16 Uhr
Kreativ-Werkstatt für Kinder mit Führung durch die Ausstellung
Die Kunsterzieherin und Künstlerin Maria Dorwarth bietet eine Führung 
durch die aktuelle Sonderausstellung an. Anschließend werden bunte 
Drucke angefertigt, inspiriert durch die Bilder von Rainer Dorwarth. 
Kosten: 6 Euro, Alter: 6-10 Jahre, Dauer: ca. 90 Minuten

Mi 28.02.,18:30 Uhr
Sonderführung 
mit Maria Dorwarth, der Tochter des Künstlers Rainer Dorwarth
Kosten: 5 Euro, Dauer ca. 45 Min

Die Teilnehmerzahl für beide Veranstaltungen ist begrenzt. Voranmel-
dung bei der Tourist-Info bis zum 21.02.2024.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
E-Mail: touristinfo@bretten.de

Whisky-Tasting, 232-30572       
Nach dem Entrée werden vier ausgesuchte Whiskys vorgestellt und mit 
allen Sinnen erkundet. Zu den Whiskys werden Kanapees gereicht. 
Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Fr 26.01., 19:30-23 Uhr, 60 Euro

Online-Vortrag: Photovoltaik, 232-10401        
Sie erhalten einen umfangreichen Einblick, wie eine Photovoltaikanlage 
aufgebaut und was bei der Planung einer Anlage zu beachten ist. Sie 
bekommen Hinweise, wie eine Photovoltaikanlage kalkuliert werden kann 
und auch praktische Beispiele werden vorgestellt.
Di 30.01., 18:30-20 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos; Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Diagramme erstellen in Excel, 232-50123        
Sie lernen die verfügbaren Grafiken in Excel kennen und eignen sich an 
praktischen Anwendungsbeispielen den Umgang mit diesen an. Nach 
dem Kurs wissen Sie, wie Sie schnell und einfach Zahlen in einem pas-
senden Diagramm veranschaulichen können. 
Vorkenntnisse in Excel werden vorausgesetzt. Do 01.02., 17-20 Uhr, 36 Euro

Lettering - Die Kunst der schönen Buchstaben, 232-20703        
In diesem Kurs schnuppern wir in die verschiedenen Formen des Let-
terings und versuchen uns am Handlettering sowie am Brush Lettering 
mit dem Brush Pen. 
Mi 07.02., 18:30-21:30 Uhr, 18 Euro

Mo 11.03., 19:30 Uhr, Kinostar Bretten
Multivision: IRAN – Zwei Freunde. Zwei Kulturen. Eine Reise. 
Farbenfrohe Märchen aus 1001 Nacht oder düsterer Schurkenstaat? 
Weltoffene Hochkultur oder in sich gekehrter, religiöser Fundamentalis-
mus? Herzerwärmende Gastfreundschaft oder Achse des Bösen? Wie 
ist der Iran also wirklich?

Tickets: VVK 15 Euro/AK 17 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Di 23.01., 19 Uhr, Stadtbücherei
Literaturgenuss zur Abendstunde 
Mit Plaudereien über Lieblingsbücher, Gespräche zu Neuerscheinungen 
und Wissenswertes aus der Bibliothek - einfach ein reger Austausch zu 
Allem, was die Medien- und Literaturlandschaft zu bieten hat. 
Eintritt frei, eine vorherige Anmeldung (07252 957614; stadtbuecherei@bretten.de) 
wünschenswert, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Ist Ihr Leseausweis noch gültig?
Die Stadtbücherei erinnert alle Bibliotheksbenutzer daran, die Gültigkeit 
ihres Leseausweises zu prüfen und ihn gegebenenfalls rechtzeitig ver-
längern zu lassen - per E-Mail an stadtbuecherei@bretten.de oder tele-
fonisch unter 07252 957614. So steht der ungetrübten und kostenlosen 
Nutzung sämtlicher Online-Angebote rund um die Uhr nichts im Wege. 
Das Ablaufdatum des Ausweises ist im jeweiligen Konto ersichtlich.

Fr 09.02., 20 Uhr, Marktplatz
Abendlicher Rundgang mit der Türmerin
Folgen Sie der Türmerin auf einer nächtlichen Runde durch das mittel-
alterliche Bretten und erleben Sie die historische Altstadt auf ganz be-
sondere Weise: Gewandet und ausgerüstet mit Laternen, führt die Tür-
merin zu den Sehenswürdigkeiten und unterhält mit allerlei Anekdoten.
5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten, Anmeldung über die Tourist-Info Bretten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

KulturStadt

KulturStadt

Fr 19.01., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Nur die Lüge zählt 
Kabarett mit Thomas Schreckenberger
Bots, Trolle, Fake-News und Verschwörungstheoretiker überschwemmen 
das Netz mit den abstrusesten Ideen. Die Grenzen zwischen Fiktion und 

Realität verschwimmen immer mehr und verstär-
ken die Spaltung der Gesellschaft. Früher gab es 
verschiedene Meinungen, heute verschiedene 
Wirklichkeiten.
Begleiten Sie den vielfach ausgezeichneten  
Kabarettisten Thomas Schreckenberger (Tuttlin-
ger Krähe, Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 
usw.) durch den Lügendschungel unserer Zeit – 
bewaffnet mit der Machete des Humors und der 
Kraft der Parodie, immer auf der Suche nach dem 
letzten Rest Wahrheit.

Tickets: 18 Euro/erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 28.01., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Neujahrskonzert des Lenzmond Trios
Klassik, Tango und Jazz im Trio
I. Steinbach (Violine),  D. T. Fahlbusch (Cello), W. Schmidt (Klavier)

Die drei Musiker haben einen bunten Reigen verschiedener Musikstile im 
Gepäck - von Klassik über Tango bis hin zum Jazz. Ein Klaviertrio von 
Arthur Rowley über irische Volkslieder eröffnet den Abend. Weiterhin ent-
führen die Musiker ihr Publikum in die Welt des Tango Nuevo. Melodien 
von Fritz Kreisler schaffen stimmungsvolle Wohlfühl-Atmosphäre, bevor es 
mit der „Café Music“ des Komponisten Paul Schoenfield nochmal richtig 
aufregend wird: Dieses dreisätzige Werk verbindet sowohl Elemente des 
Jazz als auch folkloristische Elemente im Klezmer-Stil.

Tickets: 18 Euro/erm. 14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse 

Fr 23.02., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 
Alles fürs Image – Kabarett mit Klavier 
von und mit Peter und Philipp Lingenfelser
Bereit für einen Abend voller Humor und mu-
sikalischer Raffinesse? Mit  Ironie und Charme 
seziert das Lingenfelser-Duo das Streben 
nach dem perfekten Image. "Alles fürs Image" 
fordert nicht nur Ihre Lachmuskeln, sondern 
auch Ihren Verstand heraus. Ein Abend, der 
Fragen stellt und dabei herzhaft unterhält – 
eine unvergessliche Mischung aus Kabarett 
und Klavierkunst!

Tickets: 15 Euro/erm. 12 Euro bei der Tourist-Info Bretten

KulturStadt

Badische Landesbühne
Do 29.02., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Das Ende des Regens von A. Bovell
Tickets: Kat. I. 16 Euro/erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro/erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Amtsblatt vom 05.08.2020 Amtsblatt vom 17.01.2024 
Seite 3

Stadtteilnachrichten

ausverkauft

Diedelsheim

Neibsheim

Rinklingen
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Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Für den ganzen Januar 2024 gelten 
weiterhin eingeschränkte Öffnungs-
zeiten, jeweils donnerstags 16-18 
Uhr. Die nächste Sprechstunde des 
Ortsvorstehers findet am 18. Januar 
2024 von 18-19 Uhr statt. Danach 
im zweiwöchigen Rhythmus in jeder 
ungeraden Kalenderwoche. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte 
an den Bürgerservice Bretten.

Büchig

Fotoband 1250 Jahre Neibsheim
Der Fotograf Tom Rebel hat alle 
Veranstaltungen, vom Start ins Jubi-
läumsjahr mit Silvesterfeier 2019 auf 
dem Adlersberg über den Auftritt der 
Geschwister Well, den Faschingsum-
zug, die vielfältigen Brunnenvierteln, 
das Dinner Jumping, die Ausstellung 
"Facetten eines Dorfes", das große 
Jubel-Wochenende bis zum Abschluss 
mit dem Tag der offenen Gärten im 
Sommer 2022, begleitet. Aus diesen 
Fotos und kurzen textlichen Erläute-
rungen ist ein beeindruckender Bild-
band entstanden, der zum Entdecken 
einlädt. Das Buch ist für 20 Euro bei 
der Ortsverwaltung Neibsheim, der 
Volksbank-Filiale Neibsheim und der 
Tourist-Info in Bretten erhältlich.

Ruit

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Donnerstag, 25.01.2024, 
um 18:30 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses
Tagesordnung:
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Rückmeldungen aus der Haus-
haltsklausur für Ruit
TOP 3: Parken im vorderen Teil der 
Hinteren Dorfstraße
TOP 4: Verschiedenes
TOP 5: Anfragen der Bürgerinnen 
und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
Aaron Treut, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats Büchig am Don-
nerstag, 18.01.2024, um 18:30 Uhr 
im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: - Erweiterung der Sportan-
lagen von Kickers Büchig um einen 
Trainingsplatz im Kickersweg, Ge-
markung Büchig
- Kenntnisnahme von der baupla-
nungsrechtlichen Zustimmung im     
Rahmen der Baugenehmigung
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung
TOP 7: Rückblick 2023 - Ausblick 2024
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Am 21. Februar, 9-12 Uhr, findet 
im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit (Brauerstraße 10, 
Karlsruhe) die Veranstaltung "Wege 
in die Arbeit für zugewanderte Frau-
en" statt. Sie richtet sich an zugewan-
derte Frauen, die auf der Suche nach 
einer Arbeit oder Ausbildung sind 
und z. B. Fragen zur Stellensuche, 
Anerkennung der Abschlüsse oder 
Betreuungsmöglichkeiten für ihre 
Kinder haben.
An Infoständen stehen Experten 
bereit, um den Frauen individuelle 
Beratung anzubieten. Parallel dazu 
werden zwei Vorträge angeboten, 
die sich mit der Bedeutung von 
Arbeit und den verschiedenen 
Berufsmöglichkeiten mit Jobpers-
pektive für Frauen befassen. In In-
terviews teilen zugewanderte Frauen 

ihre persönlichen Erfahrungen 
und ihren Weg in den Beruf. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit, 
Bewerbungsunterlagen professionell 
überprüfen und Bewerbungsfotos 
machen zu lassen.
Die Veranstaltung wird von der 
Kreisintegrationsstelle in Zusam-
menarbeit mit den Chancengleich-
heitsbeauftragten des Landrats-
amtes Karlsruhe, der Agentur für 
Arbeit Karlsruhe, dem Jobcenter 
des Landkreises Karlsruhe und 
der Stadt Karlsruhe organisiert. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Voranmeldung nicht erforderlich.  
Für weitere Infos steht Carmen Görl 
unter Tel. 0721 936-77 850 oder per 
E-Mail an: amt33.arbeitsmarktinte-
gration@landratsamt-karlsruhe.de 
zur Verfügung. (red)

Seniorennachmittag
Zu unserem 1. Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 17. Januar 2024, um 
15 Uhr, im Kindergarten laden wir 
ganz herzlich ein. Bei Kaffee, Kuchen 
und kleinem Vesper wollen wir einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen.  
Liebe Grüße, das Helferteam

Schwarzwaldfahrt der Rinklinger 
Senioren 
Die Schwarzwaldfahrt der Rinklinger 
Senioren ist geplant für Donnerstag, 
18.04., Stationen: Hausach und 
Wolfach. Interessierte haben die 
Möglichkeit, das Glasmuseum und die 
Kristallglashütte zu besichtigen. Gäste 
willkommen! Auskunft und verbind-
liche Anmeldung bei der Ortsverwal-
tung Rinklingen,Tel. 07252/9009842, 
oder persönlich bei Margaretha Hagi-
no (beim monatlichen Seniorentreff).

Infoveranstaltung "Wege in die Ar-
beit für zugewanderte Frauen"

Ortschaftsratssitzung verschoben
Die für den 23.01.2024 geplante 
Sitzung des Ortschaftsrates Die-
delsheim wird abgesagt und in den 
Februar 2024 verlegt.

Tageselternverein-
Sprechstunden

Wir bieten in der Regel einmal im 
Monat eine persönliche Sprech-
stunde des Tageselternvereins in 
der Gemeinde an, in der wir über 
Ihre individuellen Anliegen rund 
um die Kindertagespflege ins Ge-
spräch kommen möchten.
In Bretten, Gondelsheim, Ober-
derdingen und Sulzfeld finden 
Sprechstunden im wöchentlichen 
Wechsel statt. Bitte vereinbaren Sie 
telefonisch einen Termin.
Hier können Sie sich näher über 
die Kindertagespflege sowie über 
die finanziellen Fördermöglichkei-
ten informieren, falls Sie Ihr Kind 
von einer qualifizierten Kinderta-
gespflegeperson betreuen lassen 
möchten. 
Zudem informieren wir Sie bei In-
teresse gerne über die Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson, welche 
Voraussetzungen dafür notwendig 
sind und über die Qualifizierung.
Die Kindertagespflege hat in der 
heutigen Zeit einen bedeutenden 
Stellenwert in der Kinderbetreu-
ung. Sie gestattet Eltern nicht nur 
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, sondern bietet zudem in 
vielen anderen Lebenslagen eine 
flexible und vor allem individuelle 
Betreuungsmöglichkeit.
Wir freuen uns, Sie persönlich zu 
beraten! Ihre Ansprechpartnerin 
für Fragen bzgl. Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bretten ist Frau 
Peschel, Telefon 07251 981 987-1, 
E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de.
Bitte beachten Sie, dass die Sprech-
stunden im wöchentlichen Wechsel 
in Bretten, Gondelsheim, Oberder-
dingen und Sulzfeld stattfinden. 
Eine vorherige Anmeldung  wird 
erbeten. Weitere Gesprächstermi-
ne können Ihnen gerne individuell 
nach vorheriger Vereinbarung 
angeboten werden. (red)

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Schwimmkurse starten wieder
Im Februar startet für Kinder der 
neue Anfänger- und Fortgeschritte-
nenkurs des Bürgervereins Diedels-
heim. 15 Mal wird er im Hallenbad in 
Bretten, immer montags, stattfinden. 
In einer kleinen Gruppe mit zwei 
Schwimmlehrerinnen ist der Lerner-
folg sehr sicher. Anmeldungen und 
weitere Infos bei Heidi Leins unter 
Tel.: 07252 42160 oder per E-Mail an: 
heidemarie.leins@posteo.de.
Bildkalender weiterhin erhältlich
Einige wenige Bildkalender sind 
noch vorhanden. Sie sind in den 
ersten Monaten des neuen Jahres im-
mer noch eine gute Gelegenheit zum 
Verschenken. Auf Wunsch werden sie 

auch gebracht. Tel. 07252 42160 oder 
heidemarie.leins@posteo.de.

Die erfolgreiche Kooperat ion 
„Kleinstadtperlen“ wird ausgebaut: 
Seit Januar gehören Donaueschin-
gen und Bad Mergentheim zur Ko-
operation. Mit der Initiative wirbt 
die Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg (TMBW) mit 
den Industrie- und Handelskam-
mern (IHK) des Landes seit 2018 
für Kurzurlaube und Ausflüge in 
Städte, die abseits der Besucher-
ströme liegen. Insgesamt gehören 
der Kooperation 20 Kleinstädte in 
Baden-Württemberg an. 
Mit dem Zusammenschluss sollen 
die beteiligten Kleinstädte einer-
seits bekannter gemacht werden. 
Anderseits möchte man damit 
Gästen und Einheimischen neue 
Möglichkeiten für Ausflüge und 
Entdeckungen aufzeigen.
Bretten gehört bereits seit Grün-
dung des Konsortiums zu den 

„Kleinstadtperlen“ und ist somit 
das einzige Mitglied im Einzugs-
gebiet der IHK Karlsruhe. Die 
Melanchthonstadt punktet v. a. 
durch schmucke Fachwerkhäuser, 
verwinkelte Altstadtgassen, urige 
Läden und Restaurants sowie ein 
abwechslungsreiches Kultur- und  
Veranstaltungsangebot. 
Bei den landesweiten Kleinstadt-
perlen sind außerdem die Städte 
Bad Säckingen, Calw, Ehingen 
(Donau), Ellwangen, Endingen am 
Kaiserstuhl, Freudenstadt, Mos-
bach, Münsingen, Nagold, Ober-
kirch, Radolfzell am Bodensee, 
Rottenburg am Neckar, Schram-
berg, Schwäbisch Hall, Tettnang, 
Waldkirch und Weinheim an der 
Bergstraße dabei.
Weitere Infos zu den Kleinstadtper-
len in Baden-Württemberg unter 
www.kleinstadtperlen-bw.de. (red)

Kleinstadtperlen ausgeweitet

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mittwoch, 
24.01.2024, um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 3: Bürgerinnen und Bürger 
haben das Wort
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist diese Woche 
wegen Krankheit geschlossen.



Die Schulverwaltung informiert zum Schuljahr 2024/2025: 
Übergang in die 5. Klassen

Eltern sowie Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen der Grundschulen können 
sich bei den Informationsveranstaltungen der weiterführenden Schulen über Schul-
profile, Wahlpflichtbereiche, Projektorientiertes Arbeiten, Leistungsanforderungen, 
Mittagsverpflegung etc. informieren.
Das Schulleitungsteam und die Lehrkräfte werden über die Schule informieren und 
Fragen beantworten.
Schülerinnen und Schüler können die Schule und die verschiedenen Fachbereiche 
erkunden. An den Infoveranstaltungen ist auch eine Voranmeldung der neuen Fünft-
klässler möglich.

Informationsveranstaltungen und Anmeldetermine

Info-
Veranstaltungen

Schule

Schulanmeldung

Die weiterführenden Schulen der Schulstadt Bretten stellen sich vor 

Schulart
Schulname
Adresse
PLZ Ort
Telefon
Fax
E-Mail 
Homepage
Leitung
Zügigkeit
Sprachen

Werkrealschule
Schillerschule 
Max-Planck-Str. 7
75015 Bretten
07252/947370
07252/947399
sekretariat@schillerschule-bretten.de
www.schillerschule-bretten.de
Sonja Schmidt
zweizügig
Englisch 

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 7 
- Technik 
- Alltagskultur - Ernährung-         
  Soziales 

• Lernen - Bewegen - Erleben 

• Vielfältige Neigungsgruppen 
(AGen)/Band

• Basiskompetenz Medienbil-
dung Klasse 5 bis 10

• Vorbereitungsklassen ab Klasse 
5 (VKL-FIT)

• Kooperative Organisations-
form mit Hohberghaus Bretten, 
Inklusion mit SBBZ Bretten-
Diedelsheim

• Kooperationen mit Wirtschaft, 
Handwerk, Agentur für Arbeit, 
Berufseinstiegsbegleitung, ver-
schiedene Praktikaformen

• Gezielte Elternarbeit, auch für 
Migranten (SKM)

• Individualförderung und -lernen 
über Lernstandsdiagnosen

• Mittagessensangebot   

Gemeinschaftsschule
Johann-Peter-Hebel-Schule
Weißhofer Str. 45 
75015 Bretten
07252/94730
07252/947329
sekretariat@gms-bretten.de
www.gms-bretten.de
Dr. Wolfgang Halbeis
zweizügig (GMS)
Englisch/Französisch
(2. Fremdsprache ab Klasse 6)

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 7  
- Technik

       - Alltagskultur - Ernährung -  
         Soziales          
       - Französisch
• Profilfach NWT und Sport

• Ganztagsschule: Montag bis 
Donnerstag von 8:00 bis 16:00 
Uhr mit Mittagessen

• Kooperation mit den Berufli-
chen Schulen

• Projekt Schule und Handwerk
• Kooperationen mit Firmen, Hand- 

werksbetrieben, Vereinen und 
Agentur für Arbeit

• Individuelles Lernen
• Individuelle Förderung 
• Selbstverantwortliches Arbeiten
• Coaching
• Lernstandsdiagnose ab  

Klasse 5
• vielfältige Arbeitsgemeinschaf-

ten 
• Medienbildung Klasse 5 bis 10

Realschule mit bilingualem Zug
Max-Planck-Realschule 
Max-Planck-Str. 5
75015 Bretten
07252/94400
07252/944044
sekretariat@mpr-bretten.de
www.mprbretten.de
Dr. Angela Knapp
fünfzügig
Englisch/Französisch 

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 7 
- Französisch 
- Technik 
- Alltagskultur - Ernährung -  
  Soziales  (AES)

• Bilingualer Zug ab Klasse 5
• Bläserklasse ab Klasse 5
• IT-Bildung
• als MINT-freundliche Schule 

zertifiziert
• Kooperation mit dem Berufli-

chen Gymnasium
• Zertifizierte LemaS-Schule zur 

Begabtenförderung
• Kooperationspartner aus Wirt-

schaft und Sozialem
• Berufsorientierung zertifiziert
• Individuelle Förderung
• Lerncoaching
• Mittagessensangebot
• vielfältige Arbeitsgemeinschaften
• Schüleraustausch mit England 

und Frankreich

Gymnasium
Melanchthon-Gymnasium  
Weißhofer Str. 48 
75015 Bretten
07252/93520
07252/935212
sekretariat@mgb-mail.de
www.melanchthon-gymnasium-bretten.de
Elke Bender
vier- und fünfzügig
Englisch/Französisch/Latein/ 
Italienisch/Russisch 

• Musikprofil
• Sprachliches Profil 

(3. Fremdsprache Italienisch oder 
Russisch)

• Naturwissenschaftliches Profil
• Informatik, Mathematik, Physik

• TheoPrax-Schule
• als MINT-freundliche Schule zer-

tifiziert
• Musikzug: wahlweise mit Streicher-

klasse ab Klasse 5 mit verstärktem 
Musikunterricht

• Vertiefungskurs Mathematik in der 
Kursstufe 

• vielfältige Förder- und Betreuungs-
angebote in den Mittagspausen mit 
Mittagstisch (Di und Do)

• Kooperationspartner aus For-
schung, Wirtschaft und Sozialem

• Programm „stark-stärker-Wir“
• Schüleraustausch mit Frankreich, 

Italien, Russland und Polen, Pay 
and Stay - Sprachaufenthalt in 
Südengland

Gymnasium 
Edith-Stein-Gymnasium  
Breitenbachweg 15
75015 Bretten
07252/95180
07252/951850
sekretariat@esg-bretten.de
www.esg-bretten.de
Daniel Krüger
vierzügig
Englisch/Französisch/Latein/ 
Spanisch

• Bildende Kunst
• Spanisch
• Naturwissenschaftliches Profil 

(NWT)
• Informatik, Mathematik, Physik 

(IMP)

• UNESCO-Projektschule
• Kunstprofil: wahlweise ab der 

6. Klasse mit verstärktem BK-
Unterricht

• Offene Ganztagsschule in Klas-
sen 5 bis 7 mit individueller För-
derung in Deutsch, Englisch, 
Mathematik & verlässlicher Be-
treuung bis 15:10 Uhr (Mo - Do) 

• Täglich frisch gekochter Mit-
tagstisch und Snacks aus dem 
schuleigenen Bistro

• Kooperationspartner aus Wirt-
schaft und Forschung 

• TheoPrax-Schule
• BoriS (Berufswahl-SIEGEL für 

berufsorientierte Schulen
• Schüleraustausch mit Frank-

reich, Spanien, Polen, Rumä-
nien, Tschechien, Argentinien, 
Schülerausfahrt nach England

Werkrealschule   
Schillerschule

Johann-Peter-Hebel
Gemeinschaftsschule

Max-Planck-Realschule Melanchthon-Gymnasium Edith-Stein-Gymnasium

Fr 02.02.2024 
16:00 - 18:30 Uhr
Schillerschule "hautnah"

Sa 03.02.2024
11:00 - 15:00 Uhr 
Tag der offenen Tür

Di 06.02.2024 
15:00 Uhr
Tag der offenen Tür

Do 08.02.2024
16:00 Uhr
Bretten und Stadtteile / 
Stadtparkhalle

18:00 Uhr
Umlandgemeinden / Stadtparkhalle

Mi 21.02.2024
16:00 - 19:30 Uhr
Aula

Di 05.03.2024 
08:30 - 14:00 Uhr

 
Mi 06.03. + Fr 08.03.2024 
08:30 - 14:00 Uhr 
 

Di 05.03. + Do 07.03.2024  
08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 15:00 Uhr

Mi 06.03. + Fr 08.03.2024 
08:00 - 12:30 Uhr

Mi 06.03.2024 
07:15 - 13:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
 
Do 07.03.2024 
07:15 - 12:00 Uhr

Di 05.03. + Do 07.03.2024
09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

Mi 06.03. + Fr 08.03.2024 
07:30 - 12:00 Uhr

Di 05.03. - Do 07.03.2024
08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Fr 08.03.2024 
08:00 - 12:00 Uhr

Profil

Besonderheiten

Ansprechpartner: Stadt Bretten • Bildung und Kultur • schule@bretten.de • Tel. 07252-921-421 sowie 07252-921-422 oder -426

Hinweis Zur endgültigen Anmeldung müssen die Grundschulempfehlung, die Geburtsurkunde sowie der Impfausweis des Kindes vorgelegt werden. Schüler/innen, die mit den 
öffenlichen Verkehrsmitteln zur Schule kommen, benötigen für das Abonnement (Jugendticket) der Fahrausweise ein Lichtbild. Bitte bringen Sie dies zur Anmeldung mit.

Schuljahr 2024/2025

Amtsblatt vom 05.08.2020 
Seite  2

Amtsblatt vom 17.01.2024 
Seite  4

• insgesamt 3.891 Schüler
• acht Grundschulen mit 920 Schülern
• Werkrealschule mit 340 Schülern
• Gemeinschaftsschule mit 286 Schülern

• Realschule mit 706 Schülern
• zwei Gymnasien mit 1.519 Schülern
• Förderschule mit 100 Schülern
• Grundschulförderklasse mit 20 Schülern

Die SchulStadt Bretten



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Amtsblatt vom 17.01.2024
Seite 5

Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetswoche
Donnerstag, 18.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetswoche
Freitag, 19.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetswoche
Samstag, 20.01.2024
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle  
Gottesdienst Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Al-
lianzgottesdienst Pfr. Becker-Hinrichs

Stadtteil Büchig
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Gebetswoche Allianz 
Gemeindezentrum mit dem CVJM
Donnerstag, 18.01.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
19:30 Uhr Gebetswoche Allianz Ge-
meindezentrum mit Bruder Hubert
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Gottesdienst Allianz 
Dienstag, 23.01.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke  
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Gebetswoche Allianz Ge-
meindezentrum Diedelsheim mit CVJM

Donnerstag, 18.01.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum Diedelsheim 
19:30 Uhr Gebetswoche Allianz Ge-
meindezentrum Diedelsheim
Sonntag, 21.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst Predigtreihe 
Prädikantin U. Schumacher

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 18.01.2024
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor
Sonntag, 21.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst im Rahmen 
der Predigtreihe Pfr. R. Bönninger
Montag, 22.01.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 17.01.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 19.01.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 21.01.2024
09:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Knoch
Montag, 22.01.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 24.01.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 21.01.2024
St. Wolfgang Sprantal:
09:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Nelson 

Sonntag, 21.01.2024
St. Stephan Nußbaum:
11:00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Knoch

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 18.01.2024
10:00 Uhr Haus im Brückle Eucharis-
tiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 19.01.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 20.01.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Mittwoch, 24.01.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 20.01.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Mittwoch, 24.01.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 18.01.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag, 20.01.2024
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 19.01.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Samstag, 20.01.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Montag, 22.01.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet Ge-
meindezentrum Neibsheim 

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 23.01.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Evange l i sc h -Fr e ik ir c h l i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bretten 
Allianzgebetsabend Pastor Geissinger
Donnerstag, 18.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bretten 
Allianzgebetsabend Pastor Ph. Browne
Freitag, 19.01.2024
17:00 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bretten 
Allianzgebetsabend Pastor Warkentin
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Al-
lianzgottesdienst Pfr. Becker-Hinrichs
Dienstag, 23.01.2024
20:00 Uhr Bibelforum
Mittwoch, 24.01.2024
19:00 Uhr StartUP@home

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Gemeindehaus Stiftskirche 
Bretten, Allianzgebetsabend
Donnerstag, 18.01.2024
19:30 Uhr Gemeindehaus Stiftskirche 
Bretten, Allianzgebetsabend

Freitag, 19.01.2024
19:30 Uhr Gemeindehaus Stiftskirche 
Bretten, Allianzgebetsabend
Samstag, 20.01.2024
09:30 Uhr Im Brückle 7, Jungschar 
(8-12 J.)
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis 
(15-21 J.)
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Allianzgottesdienst
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 17.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetsabend
Donnerstag, 18.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetsabend
Freitag, 19.01.2024
19:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Allianz-
gebetsabend
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Al l ianzgottesdienst 
Gölshausen

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 17.01.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/ 
Warum Gottes Versprechen auf ewi-
ges Leben vertrauenswürdig ist/ 
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich (jw.org)
Sonntag, 21.01.2024
10:00 Uhr Vortrag & Bibelstudium: Wie 
unsere Liebe zueinander stark bleibt

Mittwoch, 24.01.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/
Nimmst du dir die Zeit, die Schöpfung 
zu beobachten?/Legt gründlich Zeug-
nis ab für Gottes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 17.01.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 20.01.2024
10:00 Uhr Zentraler Religions- und 
Konfirmandenunterricht (Kirche 
Bruchsal, Friedhofstr. 68)
Sonntag, 21.01.2024
10:00 Uhr Gottesdienst Bezirksapos-
tel Michael Ehrich, dann Kaffeebar
Mittwoch, 24.01.2024
20:00 Uhr Gottesdienst Bezirks-
evangelist Uwe Freier

Biblische Gemeinde Bretten 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 17.01.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 19.01.2024
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre); Infos unter Tel. 07252/78024
Sonntag, 21.01.2024
11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 24.01.2024
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 21.01.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst 
Jeweils Predigtstream mit Sibylle Beck
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Infotermine an den BSB:
Hauptschulabschluss bis Abitur 

Am Freitag, 2. Februar, findet an 
den Beruflichen Schulen Bretten 
(BSB) der erste Afterwork-Info-
Event statt. Von 16 bis 20 Uhr stel-
len alle Schularten ihre vielfältigen 
Bildungswege vor. Ab 18 Uhr gibt 
es Infovorträge zu den verschiede-
nen Profilen. Die Kooperations-
partner der BSB werden ebenfalls 
vor Ort sein und ihre Unterneh-
men präsentieren. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler können 
sich alleine oder mit ihren Eltern 
über die vielfältigen Schularten 
und Abschlussmöglichkeiten an 
den BSB informieren. Es werden 
sämtliche Profile, Aufnahmebe-
dingungen, Unterrichtsfächer 
und Prüfungsmodalitäten von 
erfahrenen Pädagogen vorgestellt.  
Egal ob die Fachhochschulreife 
oder das Abitur angestrebt werden, 

die BSB bieten maßgeschneiderte 
Lösungen für eine individuelle 
Bildungskarriere Richtung Beruf 
oder Studium. Die Fachschule für 
Technik (Fachrichtung Maschinen-
technik) gibt ebenfalls Einblicke auf 
dem Weg zum staatlich geprüften 
Techniker. Und wer einen mittleren 
Bildungsabschluss oder den Haupt-
schulabschluss erreichen möchte, 
bekommt Informationen zu den 
Berufsfachschulen und den berufs-
vorbereitenden Schularten AVDual 
und VABO. 
Für alle, die am 2. Februar verhin-
dert sind, gibt es am Dienstag, 20. 
Februar, um 19 Uhr einen Info-
Abend über alle Schularten. 
Bewerberfrist für das Schuljahr 
2024/2025 ist der 1. März.
Weitere Infos unter Tel. 0721-936-
61600 und www.bsb-bretten.de. (red)

Bewerbungen für manche Berufs-
fachschulen nur noch online

Die Bewerbungsverfahren für die 
zweijährigen Berufsfachschulen 
der BSB Bretten laufen auf der 
Onlineplattform des Kultusmi-
nisteriums. Ab dem 23. Januar 
können sich Interessierte für die 
Vergabe der Schulplätze im Schul-
jahr 2024/25 in BewO bewerben. 
Wer Hilfe beim neuen BewO-
Verfahren braucht, für den bieten 
die zweijährigen Berufsfachschu-
len mit den Profilen Elektro- und 
Metalltechnik, Hauswirtschaft, 
Gesundheit & Pflege und Wirt-
schaft zwei Beratungstermine vor 
Ort an. Am Freitag, 2 Februar, 
um 15 Uhr und am Dienstag, 20. 
Februar, um 18 Uhr. Hierfür ist 

jeweils eine gültige E-Mail-Adresse 
mit Zugangsdaten notwendig. 
Nicht über BewO, sondern über 
die BSB laufen die Anmeldungen 
für die zweijährigen Berufsfach-
schulen für sozialpädagogische  
Assistenz (2BFSA), für Altenpflege-
hilfe für Migrantinnen und Migran-
ten (2BFAHM), zum Erwerb von 
Zusatzqualifikationen (2BFQ) sowie 
die dreijährige Berufsfachschule 
für sozialpädagogische Assistenz 
(3BFSAIT).
Bewerberfrist für das Schuljahr 
2024/2025 ist der 1. März.
Weitere Informationen gibt es unter 
Tel. 0721-936-61600 sowie online auf 
www.bsb-bretten.de. (red)

LEADER Aktionsgruppe Kraichgau 
startet den ersten Projektaufruf

Das LEADER-Förderprogramm 
unterstützt Ideen, die das Leben, 
Arbeiten und Miteinander im 
Kraichgau attraktiver machen und 
so die Region mitgestalten. Dazu 
werden in regelmäßigen Abständen 
Fördergelder freigegeben, um die 
sich Privatpersonen, Vereine und 
Verbände, Unternehmen oder Kom-
munen bewerben können.
Im Fokus stehen besonders Ziele 
der Handlungsfelder: Sanfter Tou-
rismus und Freizeit entwickeln in 
Einklang mit Natur und Kultur-
landschaft, Natur nutzen und schüt-
zen und Klimaresilienz aufbauen, 
Leben in attraktiven und sozialen 
Ortschaften, mit neuen Ideen und 
Tatkraft die Zukunft gestalten. 
Grundvoraussetzung für eine För-
derung ist, dass das Projekt im Ak-
tionsgebiet liegt und in irgendeiner 
Weise zur weiteren Entwicklung der 
Region beiträgt. Auch darf es noch 
nicht begonnen worden sein. Der 
Aufwand für eine Bewerbung um 
die Fördermittel wird mit einer be-
trächtlichen finanziellen Unterstüt-
zung belohnt, wenn das Vorhaben 
zur Förderung ausgewählt wird. Je 
nach Projektart handelt es sich um 
einen Zuschuss von 40 bis 60% der 
Kosten. Hierfür stehen im aktuellen 

Projektaufruf 400.000 Euro an 
Fördergeldern der Europäischen 
Union zur Verfügung.
Bewerbungen müssen bis Freitag, 
15. März, bei der LEADER-Ge-
schäftsstelle eingereicht werden. 
Um ausreichend Zeit für die Arbeit 
an den Anträgen zu haben und 
sicherzustellen, dass alle Angaben 
vorliegen, wird empfohlen, bereits 
frühzeitig mit der LEADER-Ge-
schäftsstelle Kontakt aufzunehmen. 
Für eine Bewerbung muss ein 
vorangeschrittener Planungsstand 
vorliegen, insbesondere hinsicht-
lich der Kosten.
Welche Bewerbungen gefördert 
werden, legt das Auswahlgremium 
der Region fest. Dieses Gremium 
bewertet die eingereichten Ideen 
und bildet eine Rangliste der 
Projekte. Hilfsmittel dafür sind 
die Angaben in den Bewerbungs-
unterlagen und ein festgelegter 
Kriterienkatalog. Die Entscheidung 
fällt das Auswahlgremium in seiner 
Sitzung am 13. Mai.
Weitere Informationen zum LEA-
DER-Förderprogramm im Kraich-
gau, dem aktuellen Projektaufruf 
sowie den Bewerbungsmodali-
täten gibt es online im Netz auf 
www.kraichgau-gestalte-mit.de. (red)

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro
Schüler/Studenten: 2 Euro
Gruppen ab 20 Personen: 3 Euro
Kinder unter 10 Jahren: frei

Melanchthonhaus macht Pause
Das Melanchthonhaus ist bis 19. 
Februar 2024 geschlossen. Besich-
tigungen mit Führung (ab 5 Perso-
nen) nach Voranmeldung bei der 
Tourist-Info, Tel.: 07252/58371-0.
Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9441-0, 
E-Mail: info@melanchthon.com. (red)

47. Seniorenfasching
Die Stadt Bretten lädt alle Senioren 
am Sonntag, 11. Februar, um 
14:01 Uhr in die Stadtparkhalle
zum 47. Brettener Seniorenfa-
sching ein.
Die Stadtkapelle/Musikverein prä-
sentiert das Beste aus der Brettener 
Bütt. Für das leibliche Wohl ist wie 
jedes Jahr gesorgt. 
Karten erhalten Sie im Vorverkauf 

ab sofort bei der Tourist-Info 
Bretten, im Bürgerservice und 
in den Ortsverwaltungen für 10 
Euro.
Es gibt keinen Buszubringer, um 
die Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel wird gebeten.
Die Busabfahrtzeiten der Linien-
busse werden im Amtsblatt am 7. 
Februar veröffentlicht. (red)

Freiwilligenbörse auf der
Engagement-Plattform

Neues Gesuch: Das Melanchthonhaus sucht ehrenamtliche Kräfte 
(m/w/d) für die Aufsicht. Aufgabe: bei Bedarf ein- bis zweimal pro 
Woche Aufsichtsdienst; Kontakt über Gerta Bauder per E-Mail an: 
bauder@melanchthon.com.

Neues Gesuch:
Die Tischtennisfreunde Ruit suchen eine/n Jugendleiter/in (m/w/d). 
Wenn Sie eine Leidenschaft für Tischtennis haben und den Ruiter 
Tischtennis mitgestalten wollen, dann melden Sie sich gerne bei Olaf 
Winkler per E-Mail an: info@ttf-ruit.de.

Weitere aktuelle Gesuche:
1. Der DAF sucht für zwei Jungen (2. und 4. Klasse) eine Hausaufga-
benhilfe (m/w/d).
2. Die Rheuma-Liga Bretten sucht für ihre Montag-Abend-Gruppe 
Therapeutinnen und/oder Therapeuten (m/w/d).
3. Die Rheuma-Liga Bretten sucht ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
(m/w/d) für die Abwicklung ihrer Angebote.

Weitere Infos auf www.engagement-bretten.de in der Freiwilligenbörse.

Ehrenamtliche Lesepaten gesucht
Ein Ehrenamt als Lesepate ist für 
all diejenigen das Richtige, die ihre 
Freude am Lesen gerne an Kinder 
weitergeben möchten. Zur Vorberei-
tung darauf bietet die Kreisintegra-
tionsstelle des Landratsamtes Karls-
ruhe am Donnerstag, 29. Februar, 
16-17:30 Uhr, eine Online-Schulung 
für alle neuen Ehrenamtlichen an. 
Dabei stehen die Rahmenbedin-
gungen sowie wertvolle Tipps und 
Informationen zum Spracherwerb 
von Kindern im Mittelpunkt.
Bei einer Lesepatenschaft lesen 
Erwachsene in einer 1:1-Patenschaft 
oder in Kleingruppen auf Deutsch 
vor oder unterstützen die Kinder 
beim Lesenlernen. Das Angebot 

richtet sich an mehrsprachig auf-
wachsende Kinder und kann im 
Kindergarten, in der Grundschule, 
im Familienzentrum oder der Bi-
bliothek ausgeübt werden. Aktuell 
sucht das Landratsamt Lesepaten 
für Bad Schönborn, Bruchsal, Eg-
genstein-Leopoldshafen, Karlsbad 
und Waldbronn.
Eine Anmeldung zur Online-Ver-
anstaltung sowie weitere Fragen 
können Sie gerne telefonisch an 
0721 936-77670 oder per E-Mail an: 
amt33.bildungskoordination@land-
ratsamt-karlsruhe.de richten. Wei-
tere Informationen gibt es online 
unter: www.landkreis-karlsruhe.de/ 
Lesepaten. (red)

Einschulung: Ja oder Nein?
Die Psychologische Beratungsstelle 
des Landkreises Karlsruhe bietet 
am Montag, 22. Januar, 18:30 Uhr, 
einen Online-Informationsabend 
für Kindergarteneltern zum Thema 
Schulreife. Die Referentinnen - He-
lena Maier, Kinder- und Jugendge-
sundheitsdienst im Gesundheits-
amt, Sigrun Wüst und Lisa Exle von 
der Psychologischen Beratungsstelle 
Karlsruhe - beleuchten verschiede-
ne Blickwinkel von Kindergarten, 
Schule und Entwicklungspsycholo-

gie und nehmen kindliche Entwick-
lungsvoraussetzungen und deren 
Förderung in den Fokus. Daneben 
informieren sie zum Thema Ein-
schulungsuntersuchung und stehen 
für Fragen und den gegenseitigen 
Austausch zur Verfügung.
Eine Voranmeldung per E-Mail an 
pb.karlsruhe@landratsamt-karlsru-
he.de wird erbeten. Für Fragen ist 
die Psychologische Beratungsstelle 
Karlsruhe telefonisch unter 0721 936 
67 - 050 erreichbar. (red)
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